
2k, April 1953 

Prof. Dr Vv'alther Hoffteann, 
Sertüraerstraasé 20% 
Munster (i^Weetf.) 

Lieber Herr Hoffmann, 

loh habe noc er die KSglichkeit am ,19, 

Mai in Munster zu sein, kann aber auch, wenn Sie das wdnschen^ ©twa ir, 

Monat Juni kommen. Wie Sie aioh erinnem werden war mein .yorsohlag deo 

2k, Januar ein vorl§ufiger. Ich mSchte Ilinen geme die Wahl Überlassei 

Dazu kann ich jetzt was dem Oegenstand anbetrifft 

Ihnen einen neuen Vorsohlag raachen* Einerseits lieeee slch Über die 

Konsociuenzen der Oberschwemmung in Holland for die Skonoraisohe Lage ei 

Vort rag halten, Anderseits habe ioh ira MSrz und A-ril, wie Ihnen vlell 

bekannt ist, ale Vorsitzender eines Saohverst5ndlgenau8BChuB8«« der He 

Behorde der Montanunion an einera Outachten mitgearbeitet das jetzt pul 

ziert worden ist. Weil die Sache gerade in Deutschland ein sehr Starke 

Interesse ê -fet̂ t hat und die Meinung der SachveratSndigen rait der deut 



Meiniing nicht Übereinstlnmte, w5re es vielleicht intercbsant dai'Sber^ 

zu sprechen. Ich wollte dedenfalls mxt deutlioh maohen daas ich meiniP 
selta dazu gerne berelt blnj welas ^edoch nicht oh es da Irgendwelche 

taktlsohen oder polltischen Beschwerde gében würde, 

Palis Sle als Daten den 18. und 19. Mal belhehalten, raochte Ich 

nur bemerken dass Ich am 19. Mal abends urn 8 Uhr In Arnhelra spreohen 

musa und deshalb Dlenstagnachmlttags wieder abreisen sollte. 

In der Hoffntmg dass es Ihnen gut geht, bin Ich^ 

ralt freundlichen Glossen, 


